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Buchrezensionen

Wird geschehen, was in Ihrem Testament steht?

Vertrauen ist gut, Testamentsvollstrecker ist besser
Ist die Rezension eines erbrechtlichen Fachbuches in der
Zeitschrift DER MÄNNERARZT ein Irrtum? Nein, den
Lesern wird mit der Testamentsvollstreckung bewusst
ein wichtiges Thema präsentiert, das für alle, die ihren
Nachlass gestalten, von Bedeutung ist.

Gesetzliche Erbfolge und Testament
Es gibt Lebenssituationen, in denen die Wertungen und
Entscheidungen des Gesetzgebers im Erbrecht und die
gesetzliche Erbfolge zutreffend sind. Ein Testament
muss dann nicht verfasst werden. Oft ist dies aber gera-
de für Ärzte anders und die vielfältigen Gestaltungs-
möglichkeiten mit einem Testament sollten genutzt wer-
den. Es seien hier nur einige Beispiele genannt: Auflagen
(z. B. Grabpflege, Tierbetreuung), Vermächtnisse (z. B.
Zuwendung einzelner Gegenstände an bestimmte Per-
sonen), Teilungsanordnungen (Aufteilung des Nachlas-
ses an die Erben).

Testamentsvollstrecker einsetzen
Wer so sicher sein will, wie es rechtlich möglich ist, dass
die Inhalte seines Testaments auch umgesetzt werden,
muss Testamentsvollstreckung anordnen. Aber wie? Ein
Testament kann bekanntlich auch handschriftlich ver-
fasst werden, wobei im Alltag viele Fehler geschehen.
Zumindest wenn es um die Vererbung von hohen Ver-
mögenswerten und differenzierte Vorstellungen des Erb-
lassers geht, sollte die fachkundige Hilfe eines Rechtsan-
walts oder Notars in Anspruch genommen werden. Ide-
al ist es, wenn der Rechtsberater etwas vom Gesund-
heitswesen und der beruflichen Situation der Ärzte ver-
steht. Man sollte schon sehr gut vorbereitet sein, wenn

man dem Rechtsanwalt erst einmal den Unterschied zwi-
schen einer Gemeinschaftspraxis und einer Praxis-
gemeinschaft erklären muss. Wer sein Testament selbst
verfassen möchte, findet eine sehr gute Basisinformation
in dem in 18. Auflage 2008 erschienenen Buch von
Winkler zur Testamentsvollstreckung. Mit dem Werk ist
auch eine sinnvolle Vorbereitung auf die juristische Bera-
tung möglich.

Fachbuch „Der Testamentsvollstrecker“
Die Monografie behandelt ledig-
lich die Testamentsvollstreckung,
wiewohl an bestimmten Stellen
zum Verständnis auch auf an-
dere Elemente der Testaments-
gestaltung eingegangen wird.
Winkler vermittelt zunächst
einen Überblick über die
Testamentsvollstreckung,
kommt dann zur testa-
mentarischen Anordnung
und schließlich zu den
Aufgaben, Rechten und
Pflichten des Testaments-
vollstreckers. Das Buch berück-
sichtigt praktische Fragen wie Rechen-
schaftsablegung und Herausgabe des Nachlasses, Haftung
und Vergütung. Wenngleich einiges nur für Juristen inter-
essant und verständlich ist, verschaffen Inhalte und Dar-
stellung von Winkler überwiegend auch Ärzten nützli-
che Einblicke. An den Schluss des Buches ist eine Muster-
sammlung gesetzt, die gerade für Ärzte eine wichtige
Orientierung bei der Testamentsgestaltung ist. Sie bietet
aber, wie das gesamte Buch überhaupt, einen guten
Kompass, wenn man selbst Testamentsvollstrecker oder
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Erbe bei angeordneter Testamentsvollstreckung ist. Aber
cave: Mustertexte haben den Charakter von Checklisten
und ersetzen keine haftungsbegründende Rechts-
beratung – etwa vergleichbar mit Leitlinien, die auch die
Untersuchung und die individuelle Therapiebestim-
mung beim Patienten nicht überflüssig machen.

Das Buch erscheint in der bekannt guten Ausstattung
im Walhalla Fachverlag. Es enthält nützliche Verzeich-
nisse. Alles in allem: Das Buch kann allen Ärzten, die mit
Testamenten (Testamentsvollstreckung) freiwillig oder
gezwungen zu tun haben, nur empfohlen werden.

Dr. jur. Frank A. Stebner

Karl Winkler: Der Testamentsvollstrecker nach
Bürgerlichem, Handels- und Steuerrecht, 19. aktua-
lisierte Auflage. Walhalla, Regensburg, 2008, ISBN
978-3-8029-7454-0; 436 Seiten, 49,90 €.

Gut aufgestellt: Fußballstrategien für Manager – und
Ärzte

Interessieren Sie sich für Fuß-
ball? Ja? – Dann müssen Sie die-
ses Buch lesen. Nein? – Dann
müssen Sie dieses Buch erst
recht lesen!

Die Fußballeuropameister-
schaft der Männer 2008 war
Anlass für den erklärten Fuß-
ballfan und bekannten Un-
ternehmensberater Reinhard
K. Sprenger, sich damit aus-
einanderzusetzen, was Füh-
rungskräfte von Jürgen
Klinsmann und Co. lernen
können.

Viel, meint Sprenger und zieht in seinem
Buch zahlreiche spannende Parallelen zwischen dem
Profifußball und dem Alltag in Unternehmen. Dabei
kommt er zu außergewöhnlichen neuen Einsichten über
Chancen und Missstände in den Führungsetagen.

Das Buch ist zwar allgemein für Unternehmer ge-
schrieben, es bringt aber fast auf jeder Seite wichtige An-
regungen für Ärzte.

Wenn jemand ein Weihnachtsgeschenk für Sie sucht,
lassen Sie sich dieses Buch schenken! Allerdings, es ist
wie beim Fußball: kein gutes Spiel ohne Schweiß. Und so
ist es auch mit der Praxisführung und Sprengers Buch:
Ohne Zeitinvestition kein Erfolg. Aber es macht Spaß,
setzt Energien frei, begeistert, wie im Fußball – aber das
wissen Sie ja schon.

Dr. jur. Frank A. Stebner

Reinhard K. Sprenger: Gut aufgestellt: Fußball-
strategien für Manager. Campus Verlag, Frankfurt/
New York, 2008, ISBN 978-3-593-38628-7; gebun-
den, 222 Seiten, 24,90 €.

Lesehinweis:

Frank A. Stebner: Aufbruch zur Praxis 2010 – Erfolgreiche Strategien für Zahnärzte und Ärzte im gewandelten
Gesundheitsmarkt. Eigenverlag, broschiert, 128 Seiten.

Kostenfrei anzufordern bei Staufen-Pharma, Göttingen, Telefax: 07161/676 300.
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Haftungsausschluss

Die in unseren Webseiten publizierten Informationen richten sich ausschließlich an geprüfte 
und autorisierte medizinische Berufsgruppen und entbinden nicht von der ärztlichen Sorg-
faltspflicht sowie von einer ausführlichen Patientenaufklärung über therapeutische Optionen 
und deren Wirkungen bzw. Nebenwirkungen. Die entsprechenden Angaben werden von den 
Autoren mit der größten Sorgfalt recherchiert und zusammengestellt. Die angegebenen Do-
sierungen sind im Einzelfall anhand der Fachinformationen zu überprüfen. Weder die Autoren, 
noch die tragenden Gesellschaften noch der Verlag übernehmen irgendwelche Haftungsan-
sprüche.
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